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Nagold und
105. Dienstag, den 31. December 1 ^ 59.

Oberamt Nagold.
Nach der Bekanntmachung der Kö¬

niglichen Landgestüts - Kommission vom
18 . d . Mts . — Staats -Anzeiger Nro.
305 — findet pro 1851 eine Stuten-
Musterung Behufs der Beschell Regu¬
lierung auf denjenigen Stationen , wel¬
chen die Gemeinden des hiesigen Bezirks
zergetheilt sind , nicht statt , und treten
überhaupt Aenderungen in der bisheri¬
gen Einrichtung ein ; dagegen haben die
Orts - Borsteher wie bisher das Der-
zeichniß der bei ihnen angemeldcten Stu¬
ten , welche zum Bedecken durch Land-
descheller bestimmt sind , längstens bis

29 . Januar,
hieher einzusenden , damit solche den
betreffenden Ober - Aemiern mitgetheilt
und von denselben die Beschell - Regi¬
ster zur bestimmten Zeit an die Königl.
Landgestüts -Kommission euegesendet wer¬
den können.

Die Klassificirung der Stuten und
die Zeitheilung der Hengste findet durch
den betreffenden Beschcll - Aufseher nach
den Bestimmungen der Instruktion ge-
legenheitlich beim ersten Verführen der
rossigen Stuten statt . Die Besitzer der
Stuten erster Klafft haben die Auswahl
unter den auf der Station aufgestellten
Hengsten anzusprechen , sofern der ge¬
wählte Hengst nicht schon eine andere
Stute gedeckt hat ; der Einzug und die
Verrechnung der Beschellgelder und die
Ausbezahlung der Beschell - Kosten be¬
sorgt der Beschell Aufseher.

Laut oberamtlichen Erlasses vom 19.
Dezember 1846 , Amts - und Intelli¬
genz -Blatt S . 872 , sind zugetheilt der
Platte zu

1) Horb: . ,
Ober - und Unterthaiheim;

2 ) P fa l zg r a fe n w ei l e r:
Altenstaig Stadt , Alkenstaig Dorf,

Beihingen , Berneck , Beuren , Bösengen,
Ebcrshardt , Edhausen , Enzthal , Elt-
mannsweiler , Egenhausen , Fünfbronn,
Garrweiler , Gaugenwald , Haiterbach,
Odersch .vandorf , Rohrdorf , Zimmers¬

feld , Spielberg , Ueberberg , Unter,
schwandorf . Waldtorf , Warth und
Wenden;

3f > H e rren  b e r g:
Effringen, - Emmingen , Jselshausen,

Gülilingen , Pfrondorf , Mindersbach,
Nagold , Nothfelden , Schietingen , Schön-
dronn , Sulz und Wlldderg.

Die Vorschrift für die Bezeichnung
der Pferde ist in dein oben erwähnten
oderamtlichen Erlasse vom 19 . Dezem¬
ber 1846 gegeben.

Nagold , den 30 . Dezember 1850.
Königliches Oberamt.

W i e b b e k i n k.

LMM

Gmchtsnotariat Nagold.
u n!er t hal beim.

lie gen schaitsD erkauf.
Aus der Ganunaffe des

» ^,oscf Faß nacht , Taglöd-
Kners , kommen in Folge ober-

amtsgerlchtlichen Auftrags am
Mittwoch dem 22 . Januar 1851,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Nachhaus in Unterlhalheim in
öffentlichen Ausstreich:

ein zweistöckiges
Wohnhaus mit
Gärtchen,

circa Vg Morgen
Wiesen,

circa ' 6 Morgen Aecker,
. circa Morgen Neutfeld,

wozu Kaussliehhabcr , auswärtige mit
Vermögens -Zeugnissen versehen , einge-
laden werben.

Den 18 . Dezember 1850.
Königliches Gerichtsnotan 'at.

Per re non.

^ tv -ff

u n ter t ha l hei m,
Oberamis Nagold.

Holzverkauf.
Die hiesige Gemeinbe verkauft am
Montag dem 13 . Januar 1851,

Vormittags 10 Uhr,
aus hiesiger Gemeinde -Wal¬
dung in der Mark und in
dem Pater Walle ohngefabr^

100 Stück starkes Floßhole , wozu die
Liebhaber eingeladen werden . Der Ver¬
kauf wird auf hiesigem RathhauS vor¬
genommen.

Dieses Hol ; kann alle Tage 'einge-
seben und von den Waldscheihen gezee-
get werden.

Den 24 . Dezember 1850.
Aus Auftrag des Gemeindcraths.

Schultheiß Klink.

Fünfbronn,
Oberamis Nagold.

H a » s - V e r k a ir fv
Jen Wege der H ' lisöollstreckunz wird

dem ledigen Joh . Michael Tch em ver
von hier . .

am Montag dem 27 . Januar , k. O .,
Nachmittags 1 Uhr , -o -

. -FK gegen gleich baare Bchählsng
LFs D. zum Verkauf ausgesez « : -

.ÄÄÄ ß ein neues Wohnhaus nebst
Scheuer und Keller,

wozu Liebhaber , auswärtige mit Prä¬
dikats - und Veniiözens -Zeuglnffeil ver¬
sehen , eingeladen werden.

Den 27 . Dezember 1850.
Schultheißenamu

Waide dich.

O b e r sck w a n d o r f,
Oderamls Nagold.

M a h l «i ü h le - LZe r ka ^ f-
Die dem Joh H e d i n g e r, . Meister

von Wilddat , gehörige und h er käuf¬
lich an sich gebrachte Mahlmphie , wie

H ' - solche  im Amtsblatt Nro . 37
Eul ^ ^ vom 26 . April 1850 beschne-
"MWAben ist, wird
am Samstag dem 25 . Januar 1.851,

Mittags 1 l Uhr,

im Wege der Hilfsvollstreckung zum
Verkauf gebracht werden , wozu ,sie
Liebhavcr mit dem Bemerke«

den werden , daß unbekannte 'sich-jyut
obrigkeitlichen Prädikats - undj -VfMö-
gens - Zeugnissen auvzuivcisen habe :«

Den 28 . Dezember 1850 . ..... .
SchulcheißcnMt,

W ^ 1H, . .
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Spielberg,
OberamtS -Gerichtsbezirkv Nagold.

Heu - Verkauf-
AuS der Gantmasse des Johann

Georg Calmbach,  Fuhrmanns , wer«den am
Dienstag dem 7 . Januar 1851,

Nachmittags 1 Uhr,
etwa 60 Centner Heu gegen baare Be¬
zahlung im öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft , wozu Liebhaber emgelaten wer¬
ten . Den 23 . Dez . 1850.

Güterpfleger:
Anäuß  l e r.

Vdt . Schultheiß
Ga ll.  _

B er  n e ek,
Oberamts Nagold.

Gebäude - Verkauf.
Gegen die Ehefrau des Philipp Ernst

Stockinger,  Friederike , geborene
Großdans , wurde wegen eingcklagter
Pfandschulden von Seiten desGemein-
deratbs Real - Erekution erkannt und

nachstehendes Pfand -Objekt zum
MIß ^Verkauf ausgesezt:

der dritte Theil an einem
Wohnhaus beim See.

Dieser Verkauf wurde auf
Dienstag den 21 . Januar 1851,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Nathbaus anberaumk.

Den 20 . Dezember 1850.
Gemeinderatb.

Der Vorstand:
B r e n n e-r.

A l » e n st a i g.
Geld ansznleihen.

Bei dem Unterzeichneten liegen 300 fl.
Pflegschaftsgeld gegen gesetzliche
Sicherheit zum Ausleihen pa¬
rat.

Den 20 . Dezember 1850.
Fr . Ja ist.

Besenfeld,
Oberamls Freudenstadt.

Liegenschafts -Verkauf.
Die Unterzeichneten beehren sich hie-

mit , nachstehendes Gut im Namen der
David Schaidle-
schen Erben da¬
hier , so wie der

-Jakob Manschen
Erben zu Urnagold als gegenwärtige
gemeinschaftliche Besitzer desselben zum
Verkaufe zu bringen und zwar beste¬
hend in:

1) einem zweistöckigen Wohnhaus sammt
Zugehör , das Wirtbshaus zum Bä¬
ren in Erzgrube mit Wirthschaftö-
Gerechtigkeit;

2 ) circa lO '/z Morgen Ackerfeld und
circa 6 ' /, Morgen Wiesseld , säinmt-
liches in der Nähe des Hauses lie¬
gend;

3 ) circa 18 Morgen Wal¬
dungen , die in gutem
Zustande auf Schernba¬
cher Markung sich befinden.

Die Verkaufs -Verhandlung findet
am Dienstag dem 21 . Januar 1851,

Vormittags,
in dem Bärenwirthschen Hause daselbst
statt.

Die löblichen Ortsvorstände werden
gebeten , obigen Verkauf in ihren Ge¬
meinden rechtzeitig bekannt machen zu
lassen.

Michael Friederich Sakmann.
Johann Georg Mast.

Nagold.
Zu verkaufen.

Am Samstag dem 4 . Januar 1851
werden

. Vormittags nach 11 Uhr
unter dem hiesigen Kaufhaus drei ge¬
brauchte leere Wollensäcke an den Meist¬
bietenden verkauft werden.

Für den Bezirks - Armen-
Verein:

Koch.  _
W i l d b e r g.

Zwetschgen seil.
Unterzeichneter verkauft 3 bis 4 Simri

dürre Zwetschgen um einen billigen
Preis.

_ Fr . Wo l pol dt.
Nagold.

Gel - ansznleihen.
Bei dem Unterzeichneten liegen 100 fl.

gegen gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat.

Den 30 . Dezember 1850.
Sterzer.

W i l d b e r g.
Hopfen  feil.

Ich habe aus "Auftrag ungefähr 60
Pfund Hopfen zu ve -kaufen . Die Lieb¬
haber können das Nähere rei mir er¬
fahren . Den 28 . Dezember 1850.

Jakob Breimayer,
Weißgerber.

Nagold.
Geld ansznleihen.

Bei dem Unterzeichneten liegen 200 fl.
gegen gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat.

Den 30 . Dezember 1850.
G . Zaiser,  Buchdrucker.

^ Nagold.

Liederkranz.
Die Mitglieder des Liederkranzes

feiern ihr jährliches Stiftungsfest am
NeujahrStag in der
Post Abends 5 Uhr^
durch Verschiedene mu - "

. sikalische Abendunter¬
haltungen , wozu Musikfreunde höflichst
pingeladen werden.
! Neichardt.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Äikmalren - und Holz - Preise , den 28 . Dezember 1850.
Frucht- Preis,

Gattungen. höchster. mittlerer , niederer.

Der kaust
wurden:

Dwkclneu .lSch.
Dinkel,alt . »
Kernen . . »
Häher . . ,
Gerste . »
Milhlftucht
Dovneu 1 «r.
Warze» . .

,Ä »ggeu - »
Wicken . . »
WSseu. . »
Lus«« - - ,
Lils . -Gerfte .
R >g>-Wa,zen,

fl. ft. fl. kr. fl. i kr. Sch . >Sr.
d 48 4 51 4 i 12 125 4

- — i — —! 12 — j _ 4 —
4 ! 36 4 ,7 3 40 24 —
8 — 7 26 6 32 15 4

— 9 4 - ' - 5
1 8 57 - ' 51 i —

— 1 26 — - i
1 8 1 6 1 I - 3 5

1 20 1 I 15 1 12 2 1
1 12 i - ^ 43 1 3

— — !- — — —
— — i —- -

Srlö«.

eio
48

102
115

45
7

11
3t

21
S

, kr.
! 1t

5t
i 14
! 20
! 36
> 30
! 16

! 28
56

Brod - Preise . !
4 Psd . Kernenbrod . 11 kr.
4 „ schwarzbxov . . 9 „
1 Weck -> 7 Ah . 3 Qtl . 4 „

Fleisch - Preise.
1 Pfv . Ochsenfleisch . 7 „
1 „ Rindfleisch . . 6 „
1 . Hainmeiflelsch . 5 ,
1 . Kalbfleisch . . 6 ,
1 » Schweinefleisch,

abgezogen . . ? ,
unadgezogen . ö „

Fett - Preise.
1 , Schweine -Schmalz
1 . btinoschmalz . .
1 , Butte : . . . .

16 ,
16 ,
12

1 Psd. Lichter, gegoffeneLLkr.
1 Pfd . Lichter, gezogeneLOkr.
1 Psd . Seist . . 15 kr.

Holz - Preise.
Bödseiten . 1- breit:

raube . . 30—36 »
halbsaubere . 40 ,
blinve . . . 54 „

Bretter,I ' br. 16—18»
. 9—10" dr. . 14 ,

Rabmenschenlei 10 —12 .
Latten . . . . 3 —4 »
KI. Buckenbolz:

vr . Achse 13 S. —
geflößl . 13 L. — »

Kl . Tannenbolz:
pr . Achs« , 6 fl. 36 »
geflößt . . 6 15 »

Rcdizirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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